
SOCKELNSOCKELN

(Bitte eintragen!) 

verwendeter Gips:

z.B. SOCKEL-FLÜSSIG
Mischungsverhältnis 100 g : 23 ml
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WERKSTOFF
T E C H N O L O G I E

Checkliste für Top-ModelleCheckliste für Top-ModelleCheckliste für Top-Modelle

(Bitte eintragen!) 

verwendeter Gips:

z.B. ALPIN
Mischungsverhältnis 100 g : 30 ml

SHERA

ALGINATE

SILIKONE & POLYÄTHER HYDROKOLLOIDE

ReparaturenReparaturen GegenbisseGegenbisse Kunststoff-
prothetik

Kunststoff-
prothetik ModellgussModellguss

Edelmetall-
technik

Edelmetall-
technik

ModellgussModellguss Edelmetall-
technik

Edelmetall-
technik

ALGINATE

SILIKONE & POLYÄTHER HYDROKOLLOIDE

(Bitte eintragen!) 

verwendeter Gips:

z.B. PREMIUM
Mischungsverhältnis 100 g : 20 ml

SHERA

(Bitte eintragen!) 

verwendeter Gips:

z.B. PLASTER
Mischungsverhältnis 100 g : 30 ml

SHERA

(Bitte eintragen!) 

verwendeter Gips:

z.B. PREMIUM
Mischungsverhältnis 100 g : 20 ml

SHERA

(Bitte eintragen!) 

verwendeter Gips:

z.B. PREMIUM
Mischungsverhältnis 100 g : 20 ml

SHERA

(Bitte eintragen!) 

verwendeter Gips:

z.B. MAXIMUM 2000
Mischungsverhältnis 100 g : 20 ml

SHERA

(Bitte eintragen!) 

verwendeter Gips:

z.B. PRIMA
Mischungsverhältnis 100 g : 20 ml

SHERA

EINARTIKULIERENEINARTIKULIEREN

(Bitte eintragen!) 

verwendeter Gips:

z.B. ARTI
Mischungsverhältnis 100 g : 30 ml

SHERA

Grundsätzlich gilt...Grundsätzlich gilt...Grundsätzlich gilt...

Abdampfen

üü üü üü

Abdampfen SägenSägen NasstrimmenNasstrimmen TrockentrimmenTrockentrimmen

üüam besten vermeiden

Düsenabstand sollte mindestens 10 cm betragen

um die Gipse nicht zu überhitzen, in Intervallen 
arbeiten

am besten nach 2 Stunden

auf werkzeugspezifische 
Drehzahl achten

Schnitte parallel zum Pin
sägen

möglichst 2 bis 10 Stunden 
nach der Entformung

spätestens 2 Stunden 
nach der Entformung

üü

üü

üü

üü

Do’s  &  don’ts Do’s  &  don’ts Do’s  &  don’ts 

... bei Abdrücken

Einmalhandschuhe beim Auspacken tragen

Alginat- und Hydrokolloidabdrücke stets 
feucht halten (z.B. in ein feuchtes Tuch 
wickeln und in eine Plastiktüte legen)

Abdruck gründlich auswaschen

gründlich desinfizieren (Alginat- und 
Hydrokolloidabdrücke nie mit lösungsmittel-
haltigen Desinfektionen behandeln)

Desinfektion hinterher mit klarem Wasser 
abwaschen

Abdruck für Modellherstellung vorbereiten 
(z.B. Teile auswachsen, Abdruck beschneiden)

üü

üü

üü

üü

... beim Rühren

nur sauberes und trockenes Werkzeug 
verwenden

nur entmineralisiertes Wasser verwenden

Gipse nie mit Zusätzen wie Trimmerwasser 
oder Gipshärter versetzen

Gips und Wasser genau dosieren

Gips unter Vakuum anrühren,
empfohlene Rührgeschwindigkeit 
und - zeit einhalten

üü

üü

üü

üü

Rüttler auf schwächste Stufe stellen

Oberfläche des Rüttlers sauber und 
glatt halten

Löffel flächig auflegen, dabei Kontakt des  
Abdruckmaterials mit dem Rüttler vermeiden
  
Gips nur von einer Seite einlaufen lassen

Arbeitsplatz und Werkzeug sofort nach 
Gebrauch reinigen

üü

üü

üü

üü

üü

... bei Abdrücken ... beim Rühren ... beim Ausgießen... beim Ausgießen

üü

üü

üü
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